
 
 
 
Wort des Pfarrers 
 

 Liebe Mitchristen! 
Der Advent beginnt! Schon seit zwei 
Wochen leuchten auf Marktplätzen 
große Tannenbäume. Sie vermitteln 
Stimmung für die Advents- und 
Weihnachtsmärkte. In Geschäften 
und Betrieben hat der Advent schon 
längst angefangen, bevor er wirklich 
beginnt!  
Nun liegt es an uns, dass wir nicht 
nur den Adventzauber lieben, son-
dern dieses Warten und sich 
Besinnen auf Weihnachten leben und 
gestalten.  
Wir warten auf vielerlei: 
Auf Schnee (zum Schifahren), auf 
den Nikolaus, auf das Christkind, auf 
einen neuen Bischof, auf den neuen 
Landeshauptmann, auf eine bessere 
Zukunft, auf ein Leben nach dem 
Tod, usw… 
Warten gehört zum Leben und ist 
nicht untätig, sondern aufmerksam 
für jeden Moment, der kommt. Gute 
Gefühle begleiten uns, oder Ängste 
sind dabei. 
Wesentlich scheint mir, dass wir im 
Advent einen Akzent setzen, z.B. die 
Stille suchen; weglassen, was nicht 
sein muss, Zeit füreinander haben. 
Das adventliche Warten endet nicht 
mit dem Weihnachtsfest, sondern 
dauert das ganze Leben: Wir gehen 
der Zukunft entgegen, die uns am 
Ende des Lebens und der Welt er- 
wartet. In der „Gegen-wart“ leben 
wir, wenn wir für das Kommende 
offen bleiben. 
Dietricht Bonhoeffer hat im KZ im 
Warten auf seine Hinrichtung ins 
Tagebuch geschrieben: 
„Niemand besitzt Gott so, dass er 

nicht mehr auf ihn waren müsste. 

Und doch kann niemand auf Gott 

warten, der nicht wüsste, dass Gott 

schon längst auf ihn gewartet hat.“ 

Möge unser Advent uns dem näher  
bringen, dessen Geburt wir zu Weih- 
nachten feiern dürfen. 
Allen einen gesegneten Advent! 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Augen auf, Ohren auf, 
es ist Advent!
Der Herr ist im Kommen! Wann 
genau, weiss niemand. Einmal ist er 
schon gekommen 
haben es bemerkt. Die, die es hätten 
wissen müssen, hatt
für ihn. Sein erstes Kommen feiern 
wir.
Wochen Vorbereit
diesmal um IHN
Und wir erwarten seine Wiederkunft. 
Vieles spricht dafür, dass es auch 
bald sein kann. Haben wir IHN
Blick?
 

 

Sr. Pacis Vögel,
und diesjährige Romero
in. Seit fast 40 J
sich für die Ärmsten in Kenia und 
Tansania. Sie leitete verschiedene 
Schulen und Waisenhäuser und 
setzte sich für 
Kinder
 

 

Am 
uns vertraute Adventsammlung 
„Bruder und Schwester in Not“ statt. 
 
 
 

17. Nov. – 11. Dez. 2011  
 
 
 
 
 
 

 
 
Augen auf, Ohren auf,  
es ist Advent! 
Der Herr ist im Kommen! Wann 
genau, weiss niemand. Einmal ist er 
schon gekommen – und nur wenige 
haben es bemerkt. Die, die es hätten 
wissen müssen, hatten keinen Blick 
für ihn. Sein erstes Kommen feiern 
wir. Mit festem Datum und vier 
Wochen Vorbereitungszeit. Wird es 
diesmal um IHN gehen? 
Und wir erwarten seine Wiederkunft. 
Vieles spricht dafür, dass es auch 
bald sein kann. Haben wir IHN im 
Blick?  

Sr. Pacis Vögel, ist Vorarlbergerin 
und diesjährige Romero-Preisträger- 
in. Seit fast 40 Jahren engagiert sie 
sich für die Ärmsten in Kenia und 
Tansania. Sie leitete verschiedene 
Schulen und Waisenhäuser und 
setzte sich für die Bildung von 
Kindern und Frauen ein.  

 

Am 3. Adventsonntag findet die 
uns vertraute Adventsammlung 
„Bruder und Schwester in Not“ statt.  
 
 
 

 
 
 
 
 

Unterstützen wir die Schulprojekte, 
die den Ärmsten helfen, Beruf und 
gesicherte Zukunft zu erlangen.
Die Säckchen werden am 2. Adv.SO
verteilt bzw. liegen in der Kirche auf.
 
 

 

Im Advent erwarten wir
die Ankunft des Herrn.

Er kann noch lange warten,
bis er bei uns ankommt.

 
 

Unter diesem Motto wird im kom
menden Frühjahr die Pfarrgemeinde
ratswahl durchgeführt.
Der Wahltermin ist 
Im Jänner 
keit, Kandidaten 
schlagen. Wir hoffen auf Ihre Unter
stützung.
 

 

Der Advent ist ein Weg zu Gott,
der in dir selber beginnt:

 

Schließe
die Augen
und öffne 
die Türen 
deiner Seele. 
 

Trete 
langsam ein 
und freue dich, 
dass du bei dir 
zu Hause bist.
 

 
 

Unterstützen wir die Schulprojekte, 
die den Ärmsten helfen, Beruf und 
gesicherte Zukunft zu erlangen.  
Die Säckchen werden am 2. Adv.SO. 
verteilt bzw. liegen in der Kirche auf. 

 
 

Im Advent erwarten wir 
die Ankunft des Herrn. 

 
Er kann noch lange warten, 
bis er bei uns ankommt. 

 
 

Unter diesem Motto wird im kom- 
enden Frühjahr die Pfarrgemeinde-

ratswahl durchgeführt. 
Der Wahltermin ist 18. März 2012. 
Im Jänner erhalten Sie die Möglich-
keit, Kandidaten für die Wahl vorzu-
schlagen. Wir hoffen auf Ihre Unter- 
stützung. 

Der Advent ist ein Weg zu Gott, 
der in dir selber beginnt: 

Schließe 
die Augen 
und öffne  
die Türen  
deiner Seele.  

Trete  
langsam ein  
und freue dich,  
dass du bei dir  
zu Hause bist. 
   P. Ceelen 
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Gottesdienstordnung 
 

vom 27.11. - 11.12.2011 
Statt der Frühmesse ist an den 
Sonntagen die Vorabendmesse 
um 18:30 Uhr.  
 

SA 18:30 h Vorabendmesse zum SO 
    (für Ernst, Agatha, Hedwig Böhler) 
SO   27.11.    1. Advent 
 

 
 

 10:00 h Eucharistiefeier    

 

DI   29.11. 
 8:00 h Messfeier 
 20:00 h Elternabend zur EK 
MI   30.11.   Ap. Andreas 
 8:30 h Messfeier in Farnach 
DO  01.12.   
 6:30 h Rorate, anschl.Frühstück 
FR   02.12.   Herz-Jesu-FR                           
 8:00 h  Messfeier 
  Kommunion f.d. Kranken 
SA   03.12.   Franz Xaver 
 8:00 h  Messfeier 
 16:00 h  Kinderkirche 
 18:30 h  Vorabendmesse 
SO   04.12.   2. Advent 
 

 
 

 10:00 h Eucharistiefeier 
 mit Gedenken für Otmar Widmer 
 Bischof aus Kiew (Ukraine) feiert 
 mit uns! Anschließend Agape. 
 17:00 h Adventfeier in Farnach 
 Nikolaus kommt zu den Familien 
 

 

MO   05.12. 
 8:00 h Messfeier 

Nikolaus kommt in den 

Kindergarten und in die Schule 

DI   06.12.    Nikolaus 
 

 
 

 8:15 h Messfeier in Baumgarten 
 Nikolaus kommt zu den Familien. 

 

 
 
MI   
 
 
 
DO  0
 

 
 
 
FR   0
 
SA   10.12
 
 
 
 
SO   
 

 

 

Schreiben, Lesen und Rechnen sind 
der Grundstock für Beruf
gesicherte Zukunft. Mit 
unterstützen wir Bildungs
der 

 

Geburtstage
 

29.11.1932
01.12.1926
02.12.1939
 

                            

 
 
MI   07.12.   Ambrosius 
 8:15 h Messfeier 
 19:15 h Messfeier f. Lions-Club 
   mit Bildsteiner Chor 
DO  08.12.  Erwählung Mariens 

 
 

 7:30 Uhr Frühmesse 
 10:00 h Eucharistiefeier  
  mit Pfänderhangwallfahrt 
FR   09.12.   Juan Diego 
 6:30 h Rorate, anschl.Frühstück 
SA   10.12. Marien-Sa 
 8:00 h Messfeier 
 12:00 h Tauffeier 
 18:30 h Vorabendmesse 
  Firmlinge sind mit dabei. 
SO   11.12.   3. Advent 

 
 10:00 h Eucharistiefeier 
Kirchensammlung für „Bruder 

und Schwester in Not.“ 
 

 
 

Schreiben, Lesen und Rechnen sind 
der Grundstock für Beruf und für eine 
gesicherte Zukunft. Mit den Spenden 
unterstützen wir Bildungsprojekte in 
der 3. Welt.  
Vergelt’s Gott für Ihre Spende! 

 

Geburtstage 
29.11.1932 Lenz Natalie 
01.12.1926 Staudacher Hermine 
02.12.1939 Maurer Max 
 

Alles Gute und Gottes Segen! 

Rorate caeli desuper 
Tauet, Himmel, von oben

Einladung zur Rorate
DO 1.12.; FR 9.12. und DO 15.12.
Das Frühstück bereiten vor:
verein, Turnerinnen und Bäuerinnen. 
Ihnen einen 
 

 

Verstorben sind:
Lena Flatz, geb. Österle
geb. 28.4.1926; Mutter von acht 
Kindern; 
Sulzberg betreut. Gest. am 7.11.
Spende f. Kirchenrenov. 
Spende f. Messen
 

Albuin Hrach
Geboren am 2.1.
Gestorben am
durfte er im Mai 
Diamantene Hoch
Spende f. Kirchenrenov. 
Spende f. Messen

Vielen Dank für die Spende!
Herr, gib unseren Verstorbenen
die Erfüllung ihres Advent
Das ewige Leben im 

 

 

KIRCHENRENOVIERUNG
Der Förderverein
die konstituierende Sitzung
Es werden die Funktionen gewählt 
und die weiteren Pläne besprochen.
Die Obmannschaft

Traber und Alois Thür
für die 
Frau Birgit 
erklärt. 
Noch weitere Personen
sich für den 
Gerhard Giselbrecht, Egon Troy, Evi 
Böhler, Annelies Böhler, Anton Feigl, 
Brigitte Partel, Chris
Adolf Winder, Josef Gunz, Dietmar 
Schratzer.
 

Der Bauausschuss
bereits zum 3. Mal und begleitet die 
Vorbereitungen für die Außensanie
rung, die im Frühjahr startet.
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Rorate caeli desuper – 
Tauet, Himmel, von oben 

Einladung zur Rorate-Messe am 
DO 1.12.; FR 9.12. und DO 15.12. 
Das Frühstück bereiten vor: Eltern- 

Turnerinnen und Bäuerinnen. 
Ihnen einen herzlichen DANK! 

Verstorben sind: 
Lena Flatz, geb. Österle 
geb. 28.4.1926; Mutter von acht 
Kindern; zuletzt von ihrer Tochter in 
Sulzberg betreut. Gest. am 7.11. 
Spende f. Kirchenrenov.  € 100,-- 
Spende f. Messen € 50,-- 

Albuin Hrach  
Geboren am 2.1.1927 im Lechtal, 
Gestorben am 14.11.2011. Mit Frieda 
durfte er im Mai noch die 
iamantene Hochzeit feiern. 
Spende f. Kirchenrenov.  € 400,-- 
Spende f. Messen € 50,-- 

Vielen Dank für die Spende! 
Herr, gib unseren Verstorbenen 
die Erfüllung ihres Advents: 
as ewige Leben im Himmel! 

KIRCHENRENOVIERUNG 
Der Förderverein wird am 1. Dez. 

konstituierende Sitzung halten. 
Es werden die Funktionen gewählt 
und die weiteren Pläne besprochen. 

Obmannschaft werden Veronika 
Traber und Alois Thür übernehmen; 
für die Schirmherrschaft hat sich 

Birgit Giselbrecht-Plankel bereit 

eitere Personen engagieren 
für den Förderverein, z.B.: 

Gerhard Giselbrecht, Egon Troy, Evi 
Böhler, Annelies Böhler, Anton Feigl, 
Brigitte Partel, Christoph Ganahl, 
Adolf Winder, Josef Gunz, Dietmar 
Schratzer. 

Der Bauausschuss tagt am 14.12. 
bereits zum 3. Mal und begleitet die 

tungen für die Außensanie- 
rung, die im Frühjahr startet. 

Impressum 
Pfarramt Maria-Bildstein, Dorf 84 
T: 05572/58367, F: 05572/58181 
pfarramt@maria-bildstein.at 
www.maria-bildstein.at 
Bürozeiten: MO – FR 9:00 – 11:00 h 


